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Buchbesprechung

Gastliches Emmental
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Das Emmental geniesst neben seiner schönen
Landschaft, vielen gut erhaltenen Dorfbildern
und Bauernhäusern einen beinahe legendären
Ruf traditioneller Gastlichkeit. Gastfreund-
schaft ist hier keine leere Phrase, sie wird ernst

genommen und gepflegt. Im privaten Bereich,
vor allem aberauch in derGastronomie. Hierzu-
lande sind zahlreiche Gasthöfe, Pintchen und
Beizen berühmt für üppige Berner Platten, bei-
nahe unverschämt kalorienträchtige «Meräng-
gen mit Nidle» oder währschafte Zimis. Im soe-
ben erschienenen Buch «Gastliches Emmental»
werden fünfzig Häuser in Wort und Bild präsen-
tiert, ein interessanter und repräsentativerQuer-
schnitt durch die Emmentaler Beizen-Kultur.
Das Werk umfasst von der noblen Adresse für
gehobene Ansprüche bis zum einfachsten Berg-
restaurant eine breite Palette.

Zwei Gedanken stehen diesem Buch zugrunde:
der Leser soll einerseits über jeden vorgestellten
Betrieb viel über seinen Charakter und Entwick-
lung erfahren und natürlich als Führer über die
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Leistungsfähigkeit informieren. So erfährt man
Geschichte und anregende Geschichtchen rund
um die meist prächtigen alten Häuser. Details
zur oft bewegten Vergangenheit der Gegend, der
Häuser und ehemaliger Wirtefamilien. Da gibt
es einen Gasthof, wo es angeblich heute noch
geistern soll, dann der verschwiegene Treff des

Generals Guisan mit einem hohen Offizier aus
Hitlers Deutschland oder man schmunzelt über
die Anekdote jenes Wirtes, weicher ankommen-
den Gästen Geld in die Hand drückte und sie in
einen anderen Gasthof verwies. Gleichzeitig
informiert der Führer über Küche und Keller,
Platzangebote in den verschiedenen Räumlich-
keiten und vieles mehr.

Alles in allem: ein ansprechendes Buch, das den
Besuch im Emmental noch erlebnisreicher
macht.
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